
D 12. September 2023 bis 28. Juli 2024 
Sonderausstel I ung 
Mainz und Frankreich - Mayence et la France 

Eine grenzenlose Geschichte? 
Die Stadt Mainz hat seit Jahrhunderten eine enge Verbindung 
zu Frankreich. Als Residenzstadt der einflussreichen Kurfürs
ten kam der am Rhein und Main gelegenen Stadt nicht nur 
politische, sondern auch militärisch-strategische Bedeutung 
zu. Bei zahlreichen kriegerischen Auseinandersetzungen 
und Besatzungen und insbesondere der französischen Zeit 
von 1798 bis 1814 kam es zu prägenden Kontakten zwischen 
Soldaten und der Zivilbevölkerung. 

In der Ausstellung steht aber nicht die Militärgeschichte im 
Vordergrund, sondern nach Einführung in den Kontext zeigen 
biographische Beispiele Begegnungen zwischen Menschen 
aus Mainz und Frankreich. 

Durch die seit Ende des 18. Jahrhunderts häufigen und zum 
Teil länger andauernden Kontakte entstand eine beiderseits 
empfundene Nähe, ja teilweise Vertrautheit zum französi
schen bzw. deutschen Nachbarn in Mainz, die nicht alltäglich 
ist. Diese Nachbarschaft ist geprägt von Begegnungen und 
enger Zusammenarbeit, sowohl auf persönlicher als auch auf 
institutioneller Ebene. Im Zuge des heutigen Zusammen
wachsens in Europa ist es lohnend, die Besonderheit der 
Beziehung zu untersuchen. 

Inhaltlich wird die Ausstellung ergänzt durch einen Begleit
band. Regelmäßige Veranstaltungen wie ein Erinnerungscafe, 
deutsch-französische Begegnungen und Vorträge in Koope
ration mit französischen Einrichtungen in Mainz machen das 
Thema konkret. 
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□ 1 Stadthistorisches Museum Mainz

Zitadelle, Bau D 55131 Mainz
Tel. 0 6131 -62 96 37 (während der Öffnungszeiten) 
www.stadtmuseum-mainz.de 
Zufahrt über Eisgrubweg und 
Straße Am 87er Denkmal - Barrierefreier Zugang 

Öffnungszeiten 
Freitag 14.00 -17.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 11.00 -17.00 Uhr 
Gruppen und Führungen nach Absprache 

Museumsmanagement 
Lutz Luckhaupt M.A. 
Mobil: 0176 -21 98 59 39 
E-Mail: leitung@stadtmuseum-mainz.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Bernd Gudat 
E-Mail: bernd_gudat@yahoo.de

Träger des Museums 
Förderverein Stadthistorisches Museum Mainz e.V. 
Vorsitzende: 
Dr. Ute Engelen 
stellvertretende Vorsitzende: 
Dr. Hedwig Brüchert, Lutz Luckhaupt M. A. 

Geschäftsführung 
Sarah Traub 
Mauritzenplatz 2 
55116 Mainz 
Tel.: 0176 -23 49 82 14 

Konten des Fördervereins 
Mainzer Volksbank 
IBAN: DE 13 5519 0000 0366 1350 10 
Rheinhessen Sparkasse 
IBAN: DE 28 5535 0010 0032 0010 91 

Anmeldungen für alle Veranstaltungen an 
Tel.: 0176 -21 98 59 39 
E-Mail: leitung@stadtmuseum-mainz.de

Wir bedanken uns bei der Stiftung Flughafen Frankfurt/Main für 

die Region für die finanzielle Förderung unserer Sonderausstellung. 

HESSEN 
Stiftung Flughafen Frankfurt/Main 

für die Region 

Bildnachweis Titelseite: Stadtarchiv Mainz - BPS 
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□ 1 Samstag, 2. September 2023 115 Uhr

Ausstell u ngseröf fn ung

Mainz und Frankreich - Mayence et la France 
Eine grenzenlose Geschichte? 

Ort Stadthistorisches Museum Mainz, Zitadelle Bau D 
Eintritt frei 

□ Französische Kriegsgefangene mit deutschen Landsturmleuten, 1870. 
Auf dem Schild steht: ,,Als Feinde lernten wir uns kennen, 
Als Freunde wollen wir uns trennen''. StA Mainz 

□ 1 Samstag, Sonntag: 9. und 10. September 2023
Zitadellenfest der Initiative Zitadelle Mainz

Museum geöffnet
Samstag 11-17 Uhr 14 Uhr Kurzführung
Sonntag 11-18 Uhr 12, 14, 16 Uhr Kurzführungen

Kaffee und Kuchen, Bücherverkauf 

Ort Stadthistorisches Museum Mainz, Zitadelle Bau D 
Eintritt frei 

Hinweis 
Am 9.9. um 18 Uhr trägt Wolfgang Balzer im Drusussaal (Bau E) 
zum Thema „Französische Besatzung in Mainz von 1918-1930"vor. 

Im Garnisonsmuseum ist am 10.9. von 11-18 Uhr eine Sonder
ausstellung zu dem französischen Offizier Georges Cannes zu 
besichtigen, der 1916 im Lager auf der Zitadelle interniert war. 

□ 1 Donnerstag, 5. Oktober 2023 118 Uhr

Vortrag von Sara Anil über Ludwig Bamberger

Veranstaltung im Rahmen der Jüdischen Kulturtage der Stadt

Mainz. 

2023 jährt sich die Geburt des Mainzers Ludwig Bamberger, 
Wortführer in der Revolution von 1848, später Finanzberater 
Bismarcks und nationalliberaler Reichstagsabgeordneter, 
zum 200. Mal. 

Ort Stadthistorisches Museum Mainz, Zitadelle Bau D 
Eintritt 3 €, ermäßigt 1,50 € 

Wir bitten um Anmeldung unter 
leitung@stadtmuseum-mainz.de 

□ 1 Donnerstag, 19. Oktober 2023 118.30 Uhr

Vortrag von Dr. Hedwig Brüchert

„Kindertransporte - Die Rettung von Mainzer 
jüdischen Kindern ins Ausland nach dem 9./10. 
November 1938" 

Die Ausstellung wird bis zum 6.11. gezeigt. 

Ort Haus des Erinnerns für Demokratie und Akzeptanz Mainz

Flachsmarktstraße 36, 55116 Mainz 
Eintritt frei 

Anmeldung bis 26.10. unter 
i nfo@haus-des-erinnerns-mainz.de 

□ 1 Montag, 6. November 2023

Deutsch- und französischsprachige Führungen
durch die Sonderausstellung 

17.00 Uhr Führung auf Deutsch 
18.30 Uhr Führung auf Französisch 

Veranstaltung im Rahmen der Französischen Woche des

Institut franr;ais Mainz 

Bei einem Glas Wein aus Deutschland oder Frankreich können 
die Teilnehmenden ins Gespräch kommen. 

Ort Stadthistorisches Museum Mainz, Zitadelle Bau D 

Wir bitten um Anmeldung unter 
leitung@stadtmuseum-mainz.de 

□ 1 Sonntag, 10. Dezember 2023

Weihnachtsmarkt „Kunst und Korinthen"
der Initiative Zitadelle Mainz" 

Museum geöffnet 
Sonntag 11-18 Uhr 

Kurzführungen durch die Sonderausstellung 
Mainz und Frankreich - Mayence et la France 

Eine grenzenlose Geschichte? 

12, 14 und 16 Uhr 

Ort Stadthistorisches Museum Mainz, Zitadelle Bau D 
Eintritt frei 

Hinweis: In einer früheren Version des Flyers 
haben wir fälschlich das falsche Datum 
beworben. Der 10. Dezember ist korrekt.

□ Foto eines Kolonialsoldaten mit einer Mainzerin, 
Fotostudio Ranzenberger 
Die Namen der Personen sind nicht bekannt, StA Mainz 

□ 1 Jeden 3. Freitag im Monat 1 14-17 Uhr 

Sprechstunde für alte deutsche
Schreibschriften 




